
Eine Ausstellung der Fachstelle LiP Koordination Gewaltprävention des Kantons Luzern, 
der Bildungsstelle Häusliche Gewalt Luzern und der Interkantonalen Polizeischule Hitzkirch IPH 

Bildungsstelle Hauslidle Gewalt 

• IPH IHITZKIRCH IIII. S INTERKANTONALE POLIZEISCHULE 

22. November bis 2. Dezember 2016 
Berufsschule Aarau, Foyer, Tellistrasse 58 
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr, Samstag 10 - 16 Uhr 
Eintritt frei 

Eine Ausstellung zu Gewalt 
in Familie und Partnerschaft 
Die Durchführung der Ausstellung wird unterstützt von: 

VAG  *** Jett) Fam uneera 

Verband Aargauer gegonalpolraelen 
bsa Kanton Aargau 

SWISSLOS 

OP - Koordination Gewaltprimfeian 

Die Ausstellung wird gezeigt von: Fachstelle Intervention gegen häusliche Gewalt 
(Lead), Verband Aargauer Regionalpolizeien (VAG), Kantonspolizei Aargau, Amt 
für Migration und Integration, Anlaufstelle Integration Aargau (AIA), Frauen-
haus Aargau-Solothurn, Anlaufstelle gegen Häusliche Gewalt, Beratungsstelle 
Opferhilfe Aargau Solothurn, Vereinigung der Jugend, Ehe- und Familien-
beratungsstellen (JEFB) des Kantons Aargau, Tel 143 — Die Dargebotene Hand, 
Schulpsychologischer Dienst. 
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Häusliche Gewalt geht alle an - 

direkt Betroffene und deren Umfeld. 

Informationen zur Ausstellung, zum Rahmenprogramm 

und zur Kampagne 

«16 Tage gegen Gew„ rrauen» 

finden Sie hier: 

www.ag.ch/willkommenzuhausg  und www.16tage.ch  
5. 
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Berufsschule Aarau, Foyer, 
Tellistrasse 58, 5000 Aarau 
www.bs-aarau.ch  

Ca. 10 Minuten Fussweg 
vom Bahnhof SBB 

Bus: Linie 2 Telli-Rohr, 
Haltestelle Berufsschule 

Auto, Motto: Parkplatz bsa, 
Zufahrt über Delfterstrasse 
(Kreisel) und Weihermatt-
strasse 



Willkommen zu Hause  - Eine  Ausstellun  •  zu 
Gewalt  in  Familie und Partnerschaft 

Die Wanderausstellung Willkommen zu Hause macht Gewalt in den eigenen vier 
Wänden sichtbar. Begehbare Ausstellungselemente mit alltäglichen häuslichen 
Situationen zeigen das Thema in all seinen Facetten und ermöglichen Einblick in 
die Lebenswelt Betroffener. 
Die Ausstellung klärt über unterschiedliche Gewaltformen und deren Aus-
wirkungen auf, informiert über Ursachen und Risikofaktoren und beleuchtet 
spezielle Aspekte wie die Mitbetroffenheit von Kindern, Gewalt in jugendlichen 
Paarbeziehungen oder das Thema der Zwangsheirat. 
Die Ausstellung ist erstmals im Kanton Aargau zu Gast. Mitarbeitende der loka-
len Beratungsstellen, des Frauenhauses sowie der Kantons- und Regionalpolizei 
führen Berufsschülerinnen und -schüler und Interessierte durch die Ausstellung 
und beantworten Fragen. 

Rahmen ro ramm 
Das detaillierte Rahmenprogramm ist zu finden unter www. ag.ch/willkommen-
zuhause. Alle Veranstaltungen finden in der Aula der Berufsschule Aarau statt. 
Der Eintritt ist frei. 

Mittwoch, 23. November 2016, 18.00 - 19.30 Uhr 

Eröffnung der Ausstellung 
Begrüssung durch Dr. Urs Hofmann, Regierungsrat, Angelica Cavegn Leitner, 
Vize-Stadtpräsidentin Aarau und Paul Knoblauch, Rektor Berufsschule Aarau 
Häusliche Gewalt sichtbar machen! 
Referate von Dr. med. Josef Sachs (Forensische Psychiatrie), Andrea Wechlin 
(Gewaltprävention Luzern), Dr. iur. Yvonne Meier (Rechtsanwältin) und Podiums-
diskussion mit Yvonne Feri (Nationalrätin) und Roland Vogt (Grossrat). 
Anschliessend Apero. 

Donnerstag, 24. November 2016, 17.30 - 19.00 Uhr 

Treffpunkt Schlüsselpersonen 
Führung durch die Ausstellun.g mit Modul <Generationendialognwangsheirat> für 
Schlüsselpersonen des Migrationsbereiches. Leitung: Anlaufstelle Integration 
Aargau. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.integrationaargau.ch  

Freitag, 25. November 2016, 17.30 - 19.00 Uhr 

Kinder und häusliche Gewalt 
Kurzreferate, Film und moderierte Diskussion. Leitung: Hans-Peter Schmidlin, 
Leiter Schulpsychologischer Dienst (SPD) und Jael Bueno, Betriebsleiterin 
Frauenhaus Aargau-Solothurn. Anschliessend Apero. 

Montag, 28. November 2016, 18.00 - 19.30 Uhr 

Zwangsheirat: eine gewaltige Menschenrechtsverletzung 
in der Schweiz und im internationalen Vergleich 
Referate von Seyran Ate s (Rechtsanwältin, Autorin, Berlin) und Anu Sivagane-
san (Präsidentin Migration az Menschenrechte, Zürich), filmische Interviews mit 
Fachpersonen, Frage- und Diskussionsrunde. Anschliessend interkultureller 
Apero. Leitung: Fachstelle Zwangsheirat. 
Weitere Informationen unter www.zwangsheirat.ch  

Dienstag, 29. November 2016, 18.00 - 19.30 Uhr 

Teufelskreis. Mein bitteres Leben mit dem Zuckerbäcker 
Lesung und Podiumsdiskussion mit der Autorin Louise Hill und Fachpersonen 
aus den Bereichen Polizei und Beratung. 
Moderation: Barbara Mathys, Redaktorin SRF. Anschliessend Apero. 

Mittwoch, 30. November 2016, 12.15 - 13.30 Uhr 

Lunchveranstaltung 
Worldcafe mit Einblick in den Arbeitsalltag der Beratungsstelle Opferhilfe, 
Polizei, Anlaufstelle gegen Häusliche Gewalt, des Frauenhauses und Tel 143 - 
Die Dargebotene Hand. Sandwich und Getränk werden offeriert. 
Anmeldung bis 7. November 2016 an korina.stoltenberg(dag.ch  

Mittwoch, 30. November 2016, 18.00 - 20.00 Uhr 

Einblicke in die Arbeit mit`Gewaltausübenden 
Referat von Dr. med. Peter Wermuth (Forensische Psychiatrie PDAG) und 
Podiumsdiskussion mit weiteren Fachpersonen. Anschliessend Apero. 
Leitung: Anlaufstelle gegen Häusliche Gewalt 

Donnerstag, 1. Dezember 2016, 17.00 - 19.00 Uhr 

Kinder mittendrin 
Informationsanlass und Besichtigung der Ausstellung für Mitarbeitende von 
Schulen und Betreuungseinrichtungen. Anschliessend Apero. 
Leitung: Suchtprävention Aargau. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.kindermittendrin.ch  

Offentliche Führun  •  en 
Mittwoch, 23. November 2016, 17.00 Uhr (Eröffnung) 
Samstag, 26. November 2016, 10.00 und 15.00 Uhr 
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